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R m t M M zur Laibaclier Zeitung Rr. l?3.
Mittwoch den 3. August 1892.

(3402) 3-3 Z. 9235.
Kundmachung.

Die Kriedrich von Weitenhiller'sche
Vlsdch«na«Hft«uer T t i f t u n g im Jahres»
ertrage von 5i« fl, 80 lr. ist für das Jahr 1891
zu vergeben.

Zum Genusse dieser Stiftung ist eine wohl«
erzogene, von armen Eltern abstammende Frau,
die sich im Jahre 1891 verehelicht hat, berufen.

Bewerberinnen um diese Stiftung wollen
die mit dem Trauungsscheine, dem Armuts-
uno dem Sittenzeugnisse belegten Gesuche

bis zum iil). August 1892
bei der gefertigten Landesregierung überreichen.

K. l . Landesregierung fiir Kram.
Laibach am 28. J u l i 1892.

(3401) 3—2 Nr. 19.522.
Kundmachung.

Es wird verlautbart. dass die südafrikanische
Republik (Transvaal) und die britische Colonie
Natal del» Weltpostvereine beigetreten sind. Auf
den Briefpostvertehr mit diesen Ländern finden
daher von nun an dieselben Bestimmungen wie
auf den Vertehr mit den übrigen Weltpost'
vereinsländern Anwendung, und wird insbeson°
dere auch die Versendung von Correspondent
karten zugelassen.

Trieft am 26. Ju l i 1892.
von der l . l . Post- und Telegraphen-Direction.

(3459) 3—2 g. 2106.
Konculs - Ausschreibung.

I m Bereiche des Staat? < Baudienstes für
Kram ist eine N a u N d j u n c t e n f t e l l e mit den
Bezügen der X. Nangsclasse in Erledigung ge»
kommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Gesuche
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde

b i s zum 28. August 1892
beim gefertigten Landespräsidium einzureichen
und in denselben insbesondere die Nachweise über
die zurückgelegten bautechnischen Studien, über

die abgelegten Staatsprüfungen und die Prüfung
für den Staatsbaudienst sowie über die Kenntnis
beider Landessprachen und die bisherige Dienst-
leistung beizubringen.

tt. l . Lllndespliisidium für Kram.
Laibach am 30. J u l i 1892.

(3448) 3 - 2 Z. 15.839.
Kundmachung.

Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht, dass in sämmtlichen Ortschaften der
Gemeinde Grofzlupp, St. Georgen und Schleinih
bis auf weiteres die Hundecontumaz angeordnet
ist und alle mit einem Maullorbe nicht vcr<
sehenen oder sonst frei herumlaufenden Hunde
vom Wasenmeister eingesungen und vertilgt, die
Besitzer derselbe» aber der gesetzlichen Bestrafung
zugeführt werden.

K. k. Bezirlshauptmannschaft Laibach am
27. J u l i 1892. ^

(3445) Nr. 10.986 ex 1892.
Erledigte Zienllllellen.

Eine Steuereinnehmers «telle in der
IX., eventuell eine Vteueramts<<5o>»tlolors-
Ttelle in der X., eventuell eine Gteueramts
UdjunctensteUe in der XI. Rangsclasse bei
den l. l, Steuerämtern in ttrain mit den systems
sierten Bezügen und Cautionspslicht.

Gesuche sind unter Nachweisung der vor'
geschriebenen Erfordernisse, insbesondere auch der
Kenntnis der beiden Landessprachen

b i n n e n v ier Wochen
beim Präsidium der l. l. Finanzdirection in
Laibach einzubringen.

Die Berücksichtigung von certificicrten Unter«
officieren, welche sich eventuell um eine Steuer«
amts'Adjunctenstelle in Bewerbung setzen, wird
nach Maßgabe der Bestimmungen der Ministerial«
Verordnung vom 27. ssebrimr 1891. R. G. Bl.
Nr. 31, erfolgen.

K l. Finanjdirection
Laibach am 28. Ju l i 1892.

(3368) 3 - 3 g. 756 B. Sch. R.
Vberleljr erstelle.

An der zweiclassigen Volksschule in Ko«
schaua ist die Oderlehrcrstelle, mit welcher der
Bezug von 500 fl. Gehalt nebst 50 fl. Leilungs«
zulagc und der Naturalwohnung verbunden ist,
sofort zu besetzen.

Gehörig instruierte Gesuche sind
binnen 14 Tagen

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. t. Bezirksschulrat!) Adelsberg, am 23sten

J u l i 1892.

(3324) 3—3 Nr. 4994.

Kundmachung.
Vom t. l. steierm.'tärnt.-krain. Oberlandes«

gerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass das
t. l, Bezirksgericht Littai über Ansuchen des An«
breas Lavfar von Watsch die Erhebungen zur
Ergänzung des dortigen Grundbuches der Cata-
stralgemeinde Watsch durch Eintragung der nuch
in keinem öffentlichen Buche vorkommenden
Liegenschaft, als: Grundpareelle Nr. 20/4, Acker,
in die bereits bestehende Einlage Z. 229 gepflogen
und die Eintragung dieser Liegenschaft in die
vorbezeichnete Grundbuchseinlage verfügt hat.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be
stimmungen des Gesetzes vom 25. Jul i 1871,
R. G. Bl. Nr. 96, der

1. J u l i 1892
als der Tag der Eröffnung dieser Einlage hin<
sichtlich der bezeichneten Liegenschaft mit der
allgemeinen Kundinachungf festgesetzt, dass von
diesem Tage an ne»e Eigenthums^, Pfand und
andere bücherliche Rechte auf diese Liegcujchaft
nur durch die Eintragung in diese Einlage er»
worbcu, beschränkt, auf andere übertragen oder
aufgelwben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser
Grundbuchseinlage, die bei dem l. t, Bezirks«
gerichte in Littai eingesehen werden kann, bezüglich
der erwähnten Liegenschaft das in dem oben«
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren ein

geleitet, und werden demnach alle Personen ^
») welche auf Grund eines vor dein >. ^

I«92 erworbenen Rechtes eine '.'IcüdrlM
der in dieser Einlage enthaltenen, die Eigen
lhums- oder NesilM'rlMtllisse h u M M ^.
erwähnten Liegenschaft betreffenden Eiml"'
guugen in Anspruch nehmen, gleichv>t'< "
die Aenderung durch Al", Zu- oder ll'«'
schreibung. durch Berichtigung der M M
Ming der Liegenschaft oder der ZusaMine«
stellung von Grundbuchslörpern oder
anderer Weise erfolgen soll: ,.,:,

li) welche schon vordem l , I u l i 1892 au °>^
Liegeuschaft oder auf Theile derselben Pfa^'
Dieustbarleits« oder andere zur buchen^
Eintragung geeignete Rech-e "wol"
haben, insoferne diese Rechte als zum " ^
Lastcnstandc gehörig eingetragen wel0
sollen — h

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, >"
zwar jene, welche sich auf die BelastunM^'
uutcr !)) beziehen, iu der im tj 12 obigen «>
setzes bezeichneten Weise
längstens bis z»m letzten September

1892
bei dem l. l. Bezirksgerichte iu Littai einz"'
bringen, widrigens das Recht auf Geltend"'»««'»
der angemeldeten Auspniche auch de!ljl'N>ü
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, we^,
bücherliche Rechte'auf Grundlage der in d't!
Grundbuchseinlage enthalteueu und nicht best
teucn Eintragungen in gutem Glauben "wer"

An der Verpflichüing zur AmueldlMg ""
dadurch nichts geändert, dass das aiMNirloe"
Recht aus einem außer Gebrauch tretende» W'^.
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen ^ ,
gung ersichtlich oder dass ein aus dieses «"^
sich bezielieudes Einschreiten der Parlcu'«
hangln ist. .„ „

Eine Wiedereinsetzuug gegen das Ver,au"
der Edictalfrist findet uicht statt; auch 'st ^
Verlängerung der letzteren für einzelne M l c
unzulässig,

Graz am «. Juni l«92. ^

Anzeigeblatt.
(3117) 3—2 fit. 3022.

Oklie izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodiSče na Brdu
naznanja :

Na prošnjo Jožefa Uätarja (po dr.
Ivanu Tavčarji) dovoljuje se izvršilna
dražba Antonu Uraniču lastnega, sodno
na 1694 gold, cenjenega zemljišča
katastralne občine Peče.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

27. a v g u s t a
in drugi na dan

8. o k t o b r a 1892. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem röku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem rtfku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče na Brdu
dne 30. junija 1892.

(3304:) 3—2 Št. 3665, 3702, 3780, 4025,
v 4596, 5090, 5093. 5103.

Oklic.
Na tožbe:
1.) Valentina Odarja iz Cešnjice

v Bohinju proti Ursi in Neži Sodja
iz Češnjice zaradi priznanja ugasnitve
pri njegovem posesf.vu vložna šf.. 130
katastralne občine Češnjica zastavno-
pravno zavarovanih terjatev po 112 gld.
30 kr.;

2.) Franceta Varia iz Kamne Go-
rice štev. 19 proti zamrlemu Jakobu
HeHJaku zaradi priznanja priposest.o-
vanja posentva vložna St.. 119 kata-
stralne občine Dobrava pri Kropi;

3.) Jere udove Justin, roj. Pristov,
iz Zabreznice štev. 19 proti zamrlim
Neži, Katri, Janezu in Mariji Justin,
Jožetu Justinu in Mini Justin, rojeni
Krsnik, na pripoznanje ugasnitve ter-
jatev in pravic;

4.) Mine Slamnik iz Sela stev. 35
proti neznano kje v Ameriki odsotni
Marijani Ažman iz Želeč zaradi pri-
znanja priposestovanja pare. sfev. 668
katastralne občine Želeče;

5.) Janeza Praprotnika iz (Jorönje
Dobrave št. 14 proti Gašparju Poklu-
karju iz Dobrave zaradi priznanja pri-
posestovanja posestev vložne stev. 25,
26 in 27 katastralne občine Dobrova;

6.) Jurija Megušarja iz Krope proti
Jeri Kralj in Mihi Bertonceljnu radi
priznanja lasti do vložni štev. 488 in
489 katastralne občine Kropa;

7.) Matevža Avseneka iz Otoč st. 14
proti zamrlemu Matiji Sparovicu za-
radi izročitve pobotnice — oziroma
njihovim neznanim dedičem in prav-
nim naslednikom, postavil se je gosp.
Matija Klinar v Radovljici kuratorjem
na čin, da jih zastopa pri na dan

7. s e p t e m b r a 1892. 1.
ob 8. uri dopoldne tusodno določenem
naroku v sumarnem postopku.

C. kr. okrajno sodisče v Radovljici
dne 16. julija 1892.

(3074) 3—2 Nr. 6069.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Landesgerichte

wird den unbekannt wo befindlichen Tabu-
lareigenthümern Fallavania Margaretha,
Martinitz Ferdinand nnd Francisca. refp.
deren unbekannten Rechtsnachfolgern, kund-
gemacht :

Es haben Johann und Georg Sratar
und Maria Mihelic (durch Dr. Anton
Ritter von Scho'ppl) wider sie die Klage
66 pra6«. 27. Juni l. I . , Z. 6069, ,.c:>o.
Ersihuug der Realität Einl. Z. 89t) a<l
Eatastralgemeinde Tirnauvorstadt einge-
bracht, worüber den Geklagten Herr Dr.

Robert von Schrey, Advocat in Laibach,
als Curator :i<! :i<:lnm aufgestellt und
zur summarischen Verhaudluug der Tag
auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts ange-
ordnet wurde.

Die Geklagten werden anfgefordcrt,
rechtzeitig selbst einzuschreiten, widrigens
die Rechtssache mit dem Curator nach
Vorschrift der Gesetze verhandelt werden
wird.

Laibach am 2. Ju l i 1892.

(3306) 3—3 N r . i 5 5 4 .
Executive

Realitäteu-Nelicitatiou.
Wegen Nichtzuhaltuug der Licitatious-

bedingnisse werden die vom Herrn Josef
Lilek, Pfarrer iu Montrco, erstaudeuen.
auf Namen des Executeu Herru Frauz
Lilek vou Tschernembl vergewährtell, im
Gruudbuche «<! Stadtgilt Tfchernembl
Cur.-Nru. 8 1 . 82, 83, 84, jetzt Eiulage
Nrn. 15, 232, 2^3 uud 234 der Cata-
stralgemeiude Tschernembl uud ll<^ Herr-
schaft Pölland«"^ Tom. XXVIII,Fol. 199,
jetzt Einl. Z. 614 der Catastralgemeiude
Majerle vorkommeuden, gerichtlich auf
1440 f l . bewerteten Realitäten am

24. A u g u s t 1 8 9 2 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts au deu
Meistbieteudcu auch unter dem Schätz-
werte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
28. Apri l 1892.

(3326) 3—3 Nr. 4959.

Curatorsbestcllllnq.
Den verstorbenen Tabulargläubigern

der Realität Eiul. Z. 24 der Catastral-
gemeinde Prem: Hcleua Fabcc, Maria
Frauk uud Antuu Fabec aus Piem, be-
ziehuugweise dereu uubekaunteu Rechts-
uachfolgeru, wurde zur Wahruug ihrer
Rechte bei der mit Bescheid vom 23. M a i
1892, Z. 3275, auf den 29. Jul i l. I .

angeordneten executive« Relicitatio '̂  I
Gartner von Feistiitz zum Cur ', /
»Liulll bestellt uud demselben
bezüglicheu BescheidsausfertigllNljc ''"
^fertigt. ' «.^

K. k. Bezirksgericht Illyrisch - M "
am 15. Ju l i 1892.

(344l) 3—1 Nr. U ' ^ ^

Curatorsbestellullss.
Vom k. l. städt beleg. BezirksgH

iu Laibach wird mil Bezug auf das ^ .
vom 23. I u u i 1892, Z.'13.394,'' '
gemacht: ''.

Dcu Tabulargläubiqeru Auto! ,
iu Laibach, Maria Mehle, Blas ^
Frauz Debcuc iu Mauusburg, M ^
Zagar, Fraucisca Fargautta uud O-" ̂ <
Bricel, resp. deren RechtöilachfolgerN, ^
bekannten Aufenthaltes, wird H ^ . ^ ^
Hudnik, Advocat in Laibach, zum ^ r «
all !̂ >>um bestellt uud werden deM ^ «
die Exectttionsbeschci.de Z. 13.394 <" > Z
zugestellt. >

Laibach am 22. I n l i 1892. «

( 3 2 8 4 ) 3 — 1 Nr-266' >

Curatorsbcstellung. ,, «
Dem Johann Juvanäc von H " " ^ j

nun unbekannten Aufenthaltes, wllv ^ ,
thäus Milharcic von Hruäevje z > " " ^
rator bestellt uud demselbeu ber ^» i
gerichtliche Gruudbuchsbescheid vo," «
I n u i 1892, Z. 2246, zugestellt. ^, «

K. k. Bezirksgericht Se>losetf<y «
10. J u l i 1892. ^ l

( 3 2 8 1 ) 3 - 2 N r - 5 ^ ' >

Curatorsbestellun« ^, l
Dem uubekauut wo " b l v ^ ^ >

Michael Varl vo,l Palovic wllroe ^, >
thias Klillar vuu Radulaui'soo' ,^ >
Empfaugnahmc des Realft'lmr >
bescheides Z. 4021 bestellt. ^ s l

K. k. Bezirksgericht Radn"" >
am l 4. Ju l i 1892. «
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(3005) 3-2 fit 3279.

Oklic
^vršilne zemljiščine dražbe.
. U kr. okrajno sodišče v Ilirski Bi-

8tnci naznanja:
Na proänjo Antonije Iskra iz Zabič

aovoljuje se izvrsilna dražba Luki
"renoveeu iz Jablanioe lastnega, sodno

a 1700 gld. cenjenega zemljišča vložni
iev.18 in 59 katastralne občine Ja-

N&nica.
Za to se določujeta dva dražbena

a n e v a , in sicer prvi na dan
. 19. a v gust a
l n d™gi na dan

23. s e p t e m b r a 1892. I.,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri I em
sodišči s pristavkom, da se bode to
^ljišče pri prvem r6ku le za ali
to cenitveno vrednost, pri drugem

r°ku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.
Dražbeni pogoji, vsled katerih je

POsebno vsak ponudnik dolžan, pred
Ponudbo 10 % varščine v roke draž-

e n ega komisarja položiti, cenitveni
zaPisnik in zemljeknjižni izpisek leže

reRistraturi na upogled.
R. G. kr. okrajno sodišče v Ilirski
^ c U n e 31. maja 1892.

Oklic.
.. C. kr. okrajno sodišče v Logatci
"aznanja, da se je na prosnjo Antona
^avanja iz Cerknice proti Jakobu
V1|vcu iz želš st. 13 v izterjanje ter-

J a l v e 153 gold, s pr. iz poravnave z
2 n e 23. februvarja 1891, šfev. 1801.
J°vohla izvršilna dražba na 3219 gold,
s e n e g a nepremakljivega posestva
' °*na St. 323 zemljiške knjige kata-
Sl|>alne občine Dolenja Vas.

, ^a to izvršitev odrejena sta dva
in sicer prvi na dan

\. ' 1 3. avgust .a
y ' na dan

s e p l e m b r a 1892. 1.,
at od 11. do 12. ure dopoldne

l} sodisči s pristavkom, da se
(- {

r> posestvo pri prvem röku le
n'r nad cenilno vrednostjo, pri

r!pa f.udi pod njo oddalo.
ß1-. iisJ'» c e n i l n i «apisnik in izpisek
v *^']iSke knjige se morejo v na-
* a n i h uradnih urah pri tern sodišči

Up08ledati.
A G- kr. okrajno sodisče v Logal.ci
^ 9 - j u n i j a 1892. __
(2936) H-I2 fit~5846.

Oklic.
Ha? k r* d e ž e l n o sodišče v Ljubljani
iwlli»nja, da se je na proftnjo Antona

'^ iz Ljubljane (po dr. Moschelu)
; fPezu Pangercu iz Ilovce hišna

^ :r, izterjanje lerjatve 300 gold.
f,5 *U8Odnega plačilnega naloga

1 ^ - 4 9 . deoembra 1891, St. 10.710,
75 ? a i i ! V r S»'na dražba na 1001 gold.
se»! ' c e n J e n e 8 a nepremakljivega po-

siva vložna st. 903 zemljiske knjige
m e s r t r a l n e o b č i n e K a r l o v s k o pred-

r<ik t 0 i z v r š i t e v odrejen.-i sta dva
a» >n sicer prvi na dan

j h , 2 2. a v g u s t a
" dl^Ri na dan

Vsn,.f
6- « e p t e m b r a 1892. !.,

s o d i i - 1 O b 1 0 u r i ( 1 ° P ° l d n e P r i t e m

v 2 m i öa Starein trgu hišna St. 36
„ ^&m nadstropji, v dvorani St. II.,

pristavkom, da se bode to posestvo
n i l n

P r v P m r o k u le za ali nad ce-
Pod v r e ( 3 n o s t J ° , pri drugem pa tudi

^enilno vrednosljo oddalo.
\y, ? e ° ^ i ' c enilni zapisnik in izpisek
vadnT Š k e k n J 'g e s e morejo v na-
uPOKledU l a d n i h U r a h p H ' e m 8 ° d i š Č i

tlnp *£T* ^ e ž e l n o sodi.šče v Ljubljani
- ! ^ 8 - j u n i j a 1892.

^ wcnIttfltciis8cr(lci9criHis.
\***m genmdjt:

ferf ' e i ü b t > r ^ufudjfii be* 3ojcf
| a) bon «eifnijj bie egecutioe «erftei-

gerung der den Franz und Maria I l c
von Rakitnitz gehörigen, gerichtlich auf
1295 f l . geschützten Realität Einlage
Zahl 21 der Catastralgemeinde Rakitnitz
bewilligt und hiezu zwei Feilbictungs-
Taasatzungen, und zwar die erste auf den

19. A u g u s t
und die zweite auf den

2 0 . S e p t e m b e r 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in der
Oerichtskanzlei zu Rcifnih mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei' der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Haudeu
derLicitatiousCommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs Protokoll uud der
Grundbuchs^Extract können in der dirs-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifnitz, am 30steu
I u u i 1892.
Ml«) 3-2 "Nr. 3472.

Executive
Realitäten - Versteigcrunss.

Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-
Feistritz wird bekauut gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
Schnecberg die executive Versteigerung der
dem Auton Kastelic vou Grafenbrunn
Nr. 91 gehörigen, gerichtlich auf 480 f l .
geschätzten Realität Einlage Z. !12 der
Catastralgcmeinde Grafenbruun bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
nnd zwar die erste auf den

2. S e p t e m b e r
uud die zweite auf den

7. O c t o b e r I 8 9 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbictung uur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grnndbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Illyrisch-Feistritz,
am 26. Juni 1892.

(3082) 3—2 fjr. 3837.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici

naznanja:
Na prosnjo Marije vdove Arko,

matere in varuhinje, in Jakoba Kljuna,
sovaruha nedoletnega Janeza Arkota
iz Sajovca St. 19 de praes. 22. aprila
1892, St. 2181, odredbe c. kr. okrož-
nega sodišča v Rudolfovem z dm;
14. junija 1892, šlev. 812, dovolila se
je na podlagi odobrenih dražbenih
pogojev prostovoljna javna podrobna
prodaja nepremičnine Janeza Arkota
iz Sajovca St. 19 v vlogi St. 78 kata-
stralne občine Dane, ter se je odredil
za izvršitev dan na

18. a v g u s t a 1892. 1.
dopoldne ob 9. uri v Sajovcu St. 19
s tem dostavkom, da se bodo posa-
mezne parcele le za ali nad cenilno
vrednostjo oddale.

Cenilni zapisnik in dražbeni po-
goji leže pri sodisči na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 5. julija 1892.

(3153)3—2 £»728817

Razglas.
Neznano kje v Ameriki nahajajo-

čemu se Urbanu Modicu, posestniku
od sv. (iregorija St. 9, in tabularnima
upnikoma umrsima Andreju Riglerju
in Franči.ški Modic, oba od sv. (Jre-
gorija, oziroma njunim neznanim prav-
nim naslednikorn, se naznanja, (Ja so
jim je postavil kuratorjem na čin
gospod Janko (ilobočnik, c. kr. notar
v Velikih Lasičah, kateremu so se do-
stavili tusodni odloki z dne 25. maja

1892, St. 2141, s katerim se je do-
ločila izvršilna dražba Urbanu Mo-
dicu lastnega zemjjišča pri sv. Oego-
riju St. 9, vpisanega v vlogi štev. 57
katastralne občine sv. Gregor, na dneva

26. a v g u s t a in
7. o k t o b r a 1892. 1.

C. kr. okrajno sodiSČe v Velikih
Lasičah dne 11. julija 1892.

(308173—2 St. 1932T

Oklic
izvršilne zemljiščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
naznanja:

Na prošnjo Franceta Lokarja iz
Male Loke St. 1 dovoljuje se izvršilna
dražba Matiji Urbasu lastnih, sodno
na 700 gold, in 200 gold, cenjenih
/.emljisč vložki st. 143 in 144 kata-
stralne občine Zatičina v Gaberji.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

25. a v g u s t a
in drugi na dan

22. s e p t e m b r a 1892. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bodo ta zemljišča pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddala.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
vsak ponudnik dolžan, pred ponudbo
10 °/o varščine v roke dražbenega
komisarja položiti, cenitveni zapisniki
in zemljeknjižni izpiski Iež6 v regi-
straturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Zatičini
dne 8. junija 1892.

(3287)~3—2 fit. 4492.

Oklic.
Vsled prošnje Matije Ivanca iz

Sterrnca odredi se s tusodnim od-
lokom 7. dne 26 avgusta 1891, St. 6244,
s pravico do ponovljenja ustavljena
izvr.šilna dražba Janezu Kocjančiču iz
Lovranovega, sedaj na Loškem Fotoku,
lastnega, sodno na 300 gold, cenje-
nega zemljiftca pod vložno Stev. 10
dav(T:ne občine Strukljeva Vas potom
ponovitve na dneva

7. s e p t e m b r a in
12. o k t o b r a 1892. 1.,

vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tem
sodiSči s pristavkom tusodnega od-
loka z dne 10. julija 1888, St. 5300.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
30. junija 1892.
73254)^^2 St. 3835

Oklic.
G. kr. okrajno sodišče v Ribnici

naznanja, da se je na prošnjo Valen-
tina Cvara iz Gorenjih Lazov štev. 2
proti Jakobu Levsteku 7. Gore št. 35
v izterjanje terjalve 451 gold, s pr.
iz poravnave z dne 30. maja 1890,
St. 4331, dovolila izvrsilna dražba na
1804 gold. 50 kr. cenjenega nepremak-
ljivega posestva vložni št. 42 in 44
zemljiške knjige kalastralne občine
Gora in k vložni št. 42 pripadajoče
solastninske pravice do vložne St. 94.

Za to izvrsitev odrejata se dva
röka, in sicer prvi na dan

6. s e p t e m b r a
in drugi na dan

7. o k t o b r a 1892. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodisči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem njku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri fern sodisri
upogledati.

G. kr. okrajno sodisče v Ribni<;i
dne 5 julija 1892.

(3356) 3 - 2 Nr. 4712.

Erinnerung.
Von den, k. l. Bezirksgerichte Tscher-

«embl wird den. Morg P H v "
Tanzberg Nr. 19, m,n in Amerika, y l^
mit erinnert:

Es haben wider ihn bei diesem Ge-
richte Johann Puhek von Tanzberg Nr. 19
im eigenen Namen und als Machthaber
der Miterbin Maria Hrovat von dort
Nr. 47 und Georg Puhek von Loka
Nr. 17 die Klage auf Gemeinschafts-
theilnng 66 pra6«. 17. März 1892,
Z. 2157, eingebracht, worüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

15. O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des H 18 des Summar Patentes
angeordnet worden ist.

' Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Peter Puhek von Tanzberg Nr. 19
als Curator a6 aclum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erfcheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach dem Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Vcrabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. Juni ^892^

(3355) 3—2 " N r 7 4 5 5 8 ?

Erinnerung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Stefan Stariha von
Sodinsdorf, mm unbekannten Aufent-
haltes, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn und seine Gattin
Anna bei diesem Gerichte Jakob Golobik
von Semic Nr. 5 die Klage auf Zahlung
von 139 fl. s. A. 66 pra6«. 18. Juni
1892, Z. 4558, eingebracht, worüber zur
Summar - Verhandlung die Tagsatzung
auf den

15. O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 6 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 des Summar-Patentes
angeordnet worden ist.

' Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derftlbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwefend
ist, fo hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Stariha von Tschernembl als Curator
a6 actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verstäudigt, damit er allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zn seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch den»
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. Juni 1892. ^

(3327) 3—2 Nr. - " " '

Reassumicrunq
K " ^ " c k M d?r"er/schaft Schnee-

Mi<1t>" Nmliläl Ei"l. Z. 22 der Cata-
stralge'meiilde Verbovo m, Nmssmmenmys-
nieae a»lf den

" 2 l i . A u g u s t 1 8 9 2 ,
vormittags 11 Uhr, hiergerichts mit drm
vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht IllyrU-Feistritz
am ft. Juni 1892.
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Soeben eingetroffen!

Falfliians - Polka - Mazur
für Pianoforte componiert und dem hooh-
wohlgeb. Herrn Dr. Adalbert Qertsoher,
k. k. Kreisgerichts-Präsidenten in Cilli. hoch-
achtungsvollst zugeeignet von Karl Mar-

tlnak. Preis 60 kr.
Vorräthig und zu beziehen durch die

Buchhandlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach.

NB. Bei Bestellungen nach auswärts
erfolgt Franoo-Zusendung. (3457) 2-2

Gesnoht wird eine

Wohnung
aus vier bis fünf Zimmern bestehend und bis
15. October beziehbar. (3466) 3—1

Anträge unter <O. S.> an die Admini-
stration dieser Zeitung.

I Dreirad i
für Herren wie Damen zu fahren, ist sehr
bill ig zu verkaufen. Anfrage im Gast-
hause «zur Locomotive», Bahnhofgasse.

alle Hautunreinheiten und Hautausschläge,
wie Mitesser, Finnen, Fleohten,

Leberfleoke, ttbelrleohenden
SohweiSS elc. zu vertreiben, besieht in
täglichen Waschungen mit: (1929) 20—12

Carbol-Theerschwefel-Seife
von Bergmann & Co., Dresden, a St. 40 kr..
bei Joh. Ev. Wntsohers Naohfolger.

Baugrund ]
in schöner Lage an der Trlesterstrasse
In Laibaoh, Fläche über fi1/, Joch. wird
auoh in kleinen Parcellen verkauft.

Nähere Auskunft ertheilt an Selbst-
käufer der Eigenthümer

Konrad Stöcklinger
Laibaoh, Bömerstrasse 15.

I¥ea I s%s<^ m> ;

Interessant und amüsant j
ist mein hier zum erstenmale zum Verkaufe i

ausgestelltes Spielzeug ^

Ringkampf, j
I Zwei drollige Kerlchen, solid gebaut, als Herkulesse costümiert, fechten, sich an |
I den Armen haltend, einen Kampf, wie er belustigender nicht gedacht werden kann. |

Leicht und sicher selbst vom kleinsten Kinde ohne jede Vorrichtung überall in J
I Thätigkeit zu setzen. Wollen Sie sich selber sowie auch den Kindern eine Freude J
1 bereiten, so bitte um einen werten Besuch. Mein Spielzeug ist überall mit dem »

größten Beifall aufgenommen worden. J
1 Preis pro Paar 50 , 60 kr., bessere aus Papiermache 1 fl. und 1 fl. 20 kr., I
I prima Papierpressung 1 fl. 50 kr. und 2 fl., größere 3 fl. J

Der Verkauf dauert nur kurze Zeit 1 ^ " in der Tonhalle. ^ ^ | i

| Ad. I^issmniin J
I (3408) 4 Inhaber vieler Ehrendiplome. *

Schöne Wohnung
(I. gtook) (3426) 3 - 3

vier Zimmer, Vorzimmer, Küche mit WasBer-
auslauf, Dienerzimmer, Speisekammer, Keller,
Holzlege etc., ist sogleich zu vermieten
im Hause Nr. 2 4 Bahnhofgasse.

Herrn Apotheker 6. Piocoli in Laibaoh.
Wir Unterfertigte bestätigen Ihnen hie-

mit, dass Sie seit 18 Jahren den Marsala-
Wein aus unseren Kellereien beziehen, und
stets von der besten Qualität. Wir bevoll-
mächtigen Sie. dieses Schreiben der Wahr-
heit gemäss zu veröffentlichen, und zeichnen

hochachtend
(2161) 8—7 J. A V. Florio.

P a l e r m o (Italien) im December 1891.

Marsala Florio
Marke S. 0. M.,

bester italienischer Des-
sertwein, wird von den
Aerzten als kräftigendes
Mittel für Schwächlinge,
Kranke und Reconvale-

scente empfohlen.
Eine Flasche 1 fl.

Apotheke Piccoli
„zum Engel",

Laibach, Wienerstrasse.
Auswärtige Aufträge werden prompt

gegen Nachnahme des Betrages effectuiert.

(3305) 3—3 S- 5039.

tturatclš * Setljanpttfl,
$ a ž f)od)töbtirf)e I l Sanbeägeridjt

Slaibač) Ijat mit öefdjfojj t>om 9. 3uli
1892, & 6284, über ben ©efifcer Sfoton
SBoDf t>on Sklbež Mr. 22 megeh ©eifiež*
feftnädje nač) § 273 a. 6. &. 93. bie <£u*
rotel ju öerfjängen befunben.

Ä. f. SBejirfžgericfct SRabuionnžborf am
16. 3uli 1892.

In der seit dem Jahre 1856 bestehenden, mit dem Oeffent-
llohkeitsreohte antorlsierten

1 Privat-Lehr- unfl Erzieünnos-Anstalt ;
j für H l i a b o i l des i

Dr. Josef Waldherr in Lailmcli
beginnt das I. Semester des Schuljahres 1892/93 mit 16. September
1892. Näheres enthalten die Statuten, welche auf Verlangen portofrei
zugesendet, werden. Mündliche Auskunft ertheilt die Vorstellung täglich.
Diese Anstalt befindet sich im eigens zu diesem Zwecke in der ge-

j sundesten Gegend Laibachs, in der Nähn der Laltermarins-Allee und d«is
Tivoliwaldes, neu erbauten Hause Nr. 6 in der Beethovengasse.

Der dirs für solche Eleven, welohe das Examen für da»
Freiwill igenjahr ablegen wollen, beginnt ebenfalls am 15. Sep-
tember 1892.

Der Unterricht wird von geprüften Lehrkräften ertheilt.
Die Ausnahme kann täglich stattfinden. (3248) 9—3

The Neuchatel Asphalte Company (Limited)
Filiale in Wien I., Giselastrasse Nr. 6,

deren Arbeiter gegenwärtig in Laibach Asphalt-Trottoir-PHasterungen herstellen, emp''e')
sich zur

Ausführung aller Arten Natur-Asphalt-Arbeiten
mit ihrem weltberühmten Val de Travers-Natur-Asphalte. Auskünfte ertheilt der Wer'
sührer Herr Carl Günther, «Hotel Elefant» in Laibaoh. (3414) 3" '

Obige Gesellschaft ist Contrahentin der k. k. Reichshaupt- und Residen^^
Wien und hat in der öst.-ungar. Monarchie Arbeiten im beiläufigen Gesammt - FlÄche»1"1*^
von 7(X).OOO (Quadratmeter ausgeführt.

Kinderwagen in solider, seiner, o lc^eju,
Ausführung und beliebiger Farbe, als ''g.jO,
hlri.il, drapp, olive, zu fl. frOO, fr 50, ß ' M b

7-00, 8 ()(), 9-00. 10-00 bis 2000 per Stück. >
Stefanie-Wagen (dreirädrige Sit««w 'tt

ohne Dach zu fl. (5-00, 7-00, 7;')0;' mit H«*". k,
11.9-00, 11-00, 1H-00, lf)-00 bis 20-00 per »l"

Tapezierer,
Laibach, Schellenburggasse 4- f(]r

P^T* Anerkannt allerbilligste Mezugs<|ne''e^ j,1
Kinderwagen. \2<Jl>

Steter Ausverkauf In diesem Art^>

Central-Depositencasse u, Wechselstube
| des

I WIENER BANK-VEREIN. |
Voiieingezahites \A/ IC !Ed ^ N i DepositenCassen

Aflieicapilal da Wiener- Bnkjnli L H e r r e n g a s s e N r . 8 . ' III WecWstllbCll ill fibi: ;

2 5 , 0 0 0 . 0 0 0 Gulden O.W. & : H., prater„tra88« Nr.15,
, | Fil^e- in Prag und Ora,. | PüSt-CliCCk-ClIlrtO Nr. 826.045. [ 'W^SSZ"A'' j
1 Die Gentral-Depositenoasse und Weohselstube des Wiener Bank-Verein hat ihre gesohäft'

Hohe Thätigkeit begonnen. Die fieKchäsfszweige, welchen sie sich vorzugsweise widmet, sind :
1.) An- nnd Verkauf von Renten, Pfandbriefen, Prioritäten, Aclien und LOHBII HOWIH von Valute^.

und Devi Hen :

2.) Uebernahme von Geldeinlagen /nr ffünntiftHten Verzinsung mit und ohne Kündigungsfristen; i
3.) gesonderte Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, f̂ ^* lliebei wird auf die Hesti"1"

mungen des W i e n e r Üank-Verein hingewiesen, nach denen derselbe Effecten iinConto-Corrent-Vorkel<r !
unentgeltlich zur Aufbewahrung und Verwaltung behält, " ^ p j

4.) Escomptierung nnd EincaHsierung von ('ounons nnd vorloHten Wertpapieren ;
ö.) Ertheilung von Vorschiissen auf Wertpaitiere;

! 6.) Ausführung von Aufträg<Mi fiir sämmtliche in- nnd ausländische Korsen;
! 7.) Versicherung von Losen und anderen Wertpapieren gegen Verlosungsverlust

a) mit Entschädigung durch Umtausch des vcrlosten.Werlpapicres gegen ein gleichartiges unvcrlos'1'-'" i
j b) mit Harentschädigiing durch Bezahlung der durch Verlosung entstandenen Verlustdiflt'rerli!' j

8.) Nummern-Revision von liosen und anderen verlosharen Wertpapieren;
I 9.) Promessen-Ausgabe zu allen Ziehungen. ;

Coulanteste Ausführung jeder Art von Aufträgen, sowohl in den Weohselstubon als anoh_Jf2
; Correspondenzwege, wird ausnahmslos zugesichert. Die Interessen der Commiüenlen werden in joder Hi«>s'(

gewahrt und gefördert, Informationen in ausführlichster und gründlichster Weise erlheill und Faoili***e° ij
sowie Vortheile jeder Art, welche Capitalskraft im Vereine mit faohmännisoher Erfahrung z" »'ct';I> ;

i vermögen, bereitwilligst gewährt. (,'12HM) W

Druck und « e r l a g von J g . v. « l e i n m a y r ck Fed. Namberg.


